
Nachrichten.

1. Der Mitarbeiter der Abteilung Diplomata in 
Berlin Herr Dr. Karl Rauch, jetzt Professor in Königs­
berg, ist am 1. Mai 1908 ausgeschieden, um sich ganz 
seiner Lehrtätigkeit zu widmen. — Herr Dr. Alfred Hessel 
ist als Mitarbeiter der Abteilung Diplomata in Strassburg 
am 1. Juli 1908 ausgeschieden. — Herr Privatdozent Dr. 
Erich Caspar in Berlin ist am 1. Oktober als Mit­
arbeiter der Abteilung Epistolae eingetreten.

2. Der zweite Halbband von Scriptorum t. XXXII. 
ist erschienen. Er enthält den zweiten Teil der Cronica 
fratris Salimbene de Adam nebst vier Appendices, dar­
unter namentlich den Catalogus generalium ministrorum 
ordinis fratrum Minorum und Philippi de Perusio 
Epistola de cardinalibus protectoribus ordinis fratrum Mi­
norum. Dazu die Register und Glossar zum ganzen Bande. 
Alles bearbeitet von O. Holder-Egger.

3. In der Revue Bénédictine XXV (1908), 235—240 
veröffentlicht G. Morin unter dem Titel ‘Le dernier 
livre du maître (Nomina sacra). A la mémoire de L. 
Traube’ einen warmen Nachruf.

In den Mitteil. d. Inst. f. Oesterr. Geschichtsforschung 
XXIX, 3. Heft ist die Rede abgedruckt, die E. v. Otten- 
thal bei der für Theodor v. Sickel veranstalteten Trauer­
feier in der Wiener Akademie der Wissenschaften hielt. 
Einen andern Nachruf auf Sickel gab W. Erben in der 
Hist. Vierteljahrsschrift XI, 3, 333—357.

4. R. Hering, Freiherr vom Stein, Goethe und 
die Anfänge der Monumenta Germaniae historica (Jahr­
buch des Freien Deutschen Hochstifts, Frankfurt am Main 
1907, S. 278—323), gibt eine nützliche Uebersicht über die 
Vorgeschichte und das Werden des Planes der MG. und 
veröffentlicht im Anhang eine Anzahl von Schriftstücken 
der Jahre 1816 bis 1821, meist Briefe von und an Stein, 
die aus dem Besitz von Pertz in das Frankfurter Goethe­


